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Line Verſtärkung der franzöſiſchen Truppen in Oberſchleſierr n et der ben S rig n die dortigen Deut
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50 Mark Anzeigen nehmen an
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Ueben Seſchäftsſtellen Große
Ulrichſtraße 52 und Markt 24
PoſtſcheckKonto Leipzig Kr 228 15

AUr 346 halle Mittwoch den 27 Juli 1921

Ein neuer Schachzug Frankreichs
D K Die oberſchleſiſche Frage wird immer

verwickelter da jetzt Frankreich anſcheinend auf
eigene Fauſt dort nach ſeiner Weiſe Ordnung ſchaffen
möchte Zu dieſem Zweck hat Frankreich bekanntlich an die
deutſche Regierung das Anſinnen geſtellt die nötigen Vor
kehrungen für einen raſchen Transport einer Diviſion Hilfs
truppen durch Deutſchland nach Oberſchleſien zu treffen und
gleichzeitig durch den franzöſiſchen Botſchafter in Berlin
Gorderungen überreichen laſſen zu deren Begründung die
tatſächlichen Verhältniſſe in Oberſchleſien vollſtändig in ihr
Gegenteil verkehrt worden waren Es war der deutſchen
Regierung natürlich ein Leichtes die von dem franzöſiſchen
Botſchafter vorgebrachten Unrichtigkeiten zu widerlegen und
gleichzeitig genügend Gegenmaterial gegen die Polen vorzu
vringen die unter dem Schutz der franzöſiſchen Truppen viel
ſchlimmere Dinge getrieben haben als ſie den Deutſchen von
den Franzoſen vorgehalten wurden Die deutſche Note be
ſchränkte ſich auf Tatſachen und auf die Wahrheit
Die Folge iſt natürlich ein wilder Wutausbruch der franzö
ſiſchen Preſſe Das gleiche iſt die Folge der ablehnenden
Antwort der deutſchen Regierung gegenüber der franzöſiſchen
Forderung eine weitere Diviſion nach Ober
ſchleſien durch Deurſchland transportieren zu dürfen
Unter vollſtändig korrekter Berufung auf den Verſailler
Vertrag hat die deutſche Regierung ein einſeitiges Vorgehen
Frankreichs abgelehnt und verlangt daß das Erſuchen um
Beförderung weiterer Truppen nach Oberſchleſien auch von
England und Jtalien geſtellt werden müſſe und nicht von
Frankreich allein

Die franzöſiſche Preſſe ſpricht bereits wieder
von dem böſen Willen Deutſchlands gegenüber Frankreich
und möchte Deutſchland für ein etwaiges neues Blutver
gießen in Oberſchleſien verantwortlich machen Bis jetzt
haben die franzöſiſchen Truppen in Oberſchleſien nichts ge
tan um ein Blutvergießen zwiſchen Polen und Deutſchen zu
verhindern obwohl ſie dazu die Macht gehabt hätten Sie
haben dieſe lediglich dazu benutzt die polniſchen Jntereſſen
zu fördern und man darf wohl mit Recht befürchten daß

ſchen zu vermehren iſt es doch der deutſchen Regierung
en zugemutet daß ſie nun auch noch ſelbſt die franzöſi
hen Henkersknechte nach Oberſchleſien befördern ſoll Ent
re den Beſtimmungen des Vertrages von Verſailles

ollten die Ententetruppen in Oberſchleſien die Ordnung auf
rechterhalten und eine friedliche Abſtimmung ermöglichen
Die Franzoſen haben es verſtanden dieſe Beſtimmungen des
Verſailler Vertrages in das Gegenteil zu verkehren und
nachdem trotzdem die Mehrheit der Abſtimmenden ſich für das
Verbleiben Oberſchleſiens beim Deutſchen Reich ausge
ſprochen hat ſoll nun gewaltſam das deutſche Ober
ſchleſien dem polniſchen Staat überant
wortet werden bei kommen immer wieder offene
Aufforderungen franzöſiſcher Politiker und franzöſiſcher
Blätter an ihre Regierung offene Gewalt gegen
Deutſchland anzuwenden und auch die Beſetzung
des Ruhrgebiets wird ihr wieder empfohlen

Die franzöſiſche Drohung ſich von der Entente
loszuſa c geht mit der Hetze gegen Deutſchland Hand
in Hand Auf der anderen Seite aber will die franzöſiſche
Preſſe die deutſchen Antwortnoten an Frankreich anſcheinend
dazu benützen um England gegen Deutſchland aufzuhetzen
durch die Unterſchiebung dieſes mache nur wieder einen
Verſuch durch die Ausnützung der oberſchleſiſchen Frage die
Entente zu ſprengen Vielleicht handelt es ſich bei
der neueſten franzöſiſchen Aktion gegen Deutſchland nur
wieder um einen geriſſenen Schachzug der franzöſiſchen Diplo
matie die auf dieſem Wege nämlich durch die Drohung mit
der r der Entente verſuchen will England
dem Willen Frankreichs gefügig zu machen
Bisher hat ſich dieſes Mittel zum Schaden Deutſchlands
ja ſtets bewährt aber ſchließlich verſagt jedes Mittel wenn
es allzuoft wird Und ſo wollen wir denn hoffen
daß die u chen Staatsmänner mit Lloyd George an der
5 t endlich gegen dieſe plumpe Taktik der franzöſiſchen
Diplomatie immun geworden ſind Wenn Lloyd George
o auch in der oberſchleſiſchen Frage wieder unter den Willen

riands beugen würde dann hätte er allerdings Frankreich

erſte Weltmacht der Erde iſt die keinen anderen Willen
neben ſich duldet

Tagung des Oberſten Rates
am 4 Auguſt

Wie die Pariſer Morgenblätter beſtätigen iſt nunmehr
wiſchen der engliſchen und franzöſiſchen
t in zwei Punkten eine Einigungerzielt worden Der Oberſte Rat tritt beſtimmt am

4 Auguſt zuſammen Die engliſche und italieniſche Regie
rung haben auch den e gen
den der Quai Orſay vorgeſchlagen hatte angenommen
Aber ſeine Aufgabe iſt wie das Echo de Paris mitteilt

es handelt ſich nur um vorbereitende Arbeiten
die der Ausſchuß leiſten ſoll Dieſer e wird am

Einzelpreis 30 Pfg

Der diplomatiſche Mitarbeiter der Ex Agence Havas
glaubt zu wiſſen daß nach geſtern abend aus London ein
gegangenen Nachrichten der franzöſiſche Botſchafter im Ver
laufe einer Unterhaltung mit dem britiſchen Außenminiſter
im Namen ſeiner Regierung deren grundſätzliche Zuſtim
mung ausgeſprochen habe zu der Berufung des Oberſten
Rates zu dem 4 Auguſt und zu der vorherigen Prüfung des
oberſchleſiſchen Problems durch eine Soachverſtändigen
kommiſſion unter der Bedingung daß die Regierungsober
häupter ſich zu der feſtgeſetzten Zeit verſammeln wie auch
das Reſultat der Arbeiten der Sachverſtändigen ausfallen
möge Dagegen ſoll der britiſche Außenminiſter
in aller Form ſeinen Widerſpruch gegen die
Entſendung von Verſtärkungen nach Ober
ſchleſfien aufrechtgehalten haben U a habe er
verſichert daß dieſe Maßnahme die mit vieler Mühe im Ab
ſtimmungsgebiet wiederhergeſtellte Ruhe unterbrechen würde
daß ſie außerdem einen entſchieden deutſchfeind
lichen Stempel tragen würde daß ſie in Deutſchland
den Eindruck hervorrufen würde daß wenn die Entſcheidung
für Deutſchland ungünſtig ausfallen werde ſchließlich Frank
reich am Rhein genügend Truppen vorhanden habe um
Deutſchland zur Vernunft zu bringen falls Deutſchland ver
ſuchen würde ſich der Durchführung des Schiedsſpruches des
Oberſten Rates über Oberſchleſien zu widerſetzen Da die
vorherige Entſendung von Verſtärkungen bisher in Frank
reich als unentbehrlich angeſehen wurde und zwar vor
jeder Entſcheidung ſo beſtehe nur noch über letzteren Punkt

r Meinungsverſchiedenheit zwiſchen Frankreich und Eng
and

Eine bemerkenswerte Feußerung des
Oberſten houſe

Philadelphia Public Ledger veröffentlicht einen Auf
ſatz des gegenwärtig in London weilenden Oberſten
Houſe in dem es heißt

Ein Erfolg der Deutſchen in der oberſchleſiſchen
Frage werde wahrſcheinlich den Sturz der Re
Sturz des Kabinetts Wirth verurſachen Unglück
licherweiſe müſſen beide Regierungen am Ruderbleiben wenn Mitteleuropa Chancen haben wolle eine

Stabilität zu erlangen Briand würde bei ſeinem Abgange
wahrſcheinlich durch den Vertreter einer noch aggreſ
ſiverern Politik erſetzt werden Eine ſolche Politik würde
wahrſcheinlich von Deutſchland mit dem Entſchluſſe aufge
nommen werden nichts weiter für die Löſung des Repara
tionsproblems zu tun Die Folge werde ſein für Deutſch
land eine große ſoziale induſtrielle undfinanzielle Unordnung und für Frankreich
und England eine Verſchärfung der zwiſchen beidenLändern beſtehenden Differenzen Grohdeſtanmen
werde ſeine Verbindung mit Frankreich nur zerreißen wenn
letzteres eine extreme Haltung annehme Frankreich könne
im Augenblick mit Hilfe ſeines Heeres den Kontinent be
herrſchen aber dies würde Frankreich iſolieren
und die moderne Zeit geſtatte keiner Nation eine ſolche
Haltung anzunehmen
deutſche Volk bei voller Tätigkeit der Jnduſtrie und des

er ſeinen Unterhalt finden Großbritannien leide in
olgedeſſen weit mehr als Frankreich unter den gegen

wärtigen unſicheren Zuſtänden

Die Lage in Oberſchleſten
An zuſtändiger Stelle liegen Nachrichten über den Aus

bruch eines Generalſtreiks im Kreiſe Rybnik nicht vor Auch
von größeren Teilſtreiks iſt nichts bekannt jedoch ſind die
Verhältniſſe im Kreiſe Rybnik kataſtrophal Die Leitung
der Bergwerke liegt in den Händen der Betriebs und Voll
zugsräte Dieſe ſtehen auf dem Standpunkt daß die deutſchen
Geſetze durch den Aufſtand abgeſchafft worden ſind Sie
geben daher Verordnungen heraus und maßen ſich das Recht
an ſelbſtändig Arbeiter anzuſtellen und zu entlaſſen Eine

cuch Betriebsführung iſt unter dieſen Umſtänden nicht
mögli

Italiens Haltung
Wie verlautet ſtehen ſämtliche italieniſchen

war die n Sozialiſten und die Populari
em deutſchen Standpunkt in der oberſchle
iſchen Frage günſtig u Ein ſozialiſtiſcherührer tat den wörtlichen Ausſpruch Se i Prozent

haben für Deutſchland geſtimmt folglich muß
r ien bei Deutſchland bleiben Das iſt ein Gebot

einfachſter Gerechtigkeit Die Populari ſind der
ſelben Anſicht ebenſo der parlamentariſche Aus
u für Außenpolitik Letzterer hat freilich nur
konſultative Stimme wird aber gewiß im Sinne der
engliſchen Theſe auf Toretta einwirkenWas Bonomi ſelbſt betrifft ſo gab er in der Kämmerauf den Zwiſchenruf des hatten Deputierten t
über Oberſchleſien zwar keine Antwort edoch erteilte er dem
Abgeordneten privat eine Auskunft die ſeine Objek

tivität in der e läßtDer in Rom angekommene General di Marini beſchränkte
u ſich darauf ſeine abſolut unparteiiſche Haltung

zu betonen deh

gierung Briand und ein Erfolg der Polen den

Großbritannien könne nur wie das

Abg Trimborn
Staatsſekretär a D Geheimrat Trimborn Vor

ſitzender der Zentrumsfraktion des Reichstags und der
deutſchen Zentrumspartei iſt geſtern abend 8 Uhr geſtorben
Er iſt vor einiger Zeit operiert worden und geſtern den
Folgen der Operation erlegen Die Beerdigung findet vor
ausſichtlich am Freitag in ſeinem Wohnort Unkel am Rhein
ſtatt

Karl Trimborn einer der langjährigen Führer des
Zentrums ein geborener Kölner und dort als Rechtsanwalt
anſäſſig hat ein Alter von 66 Jahren erreicht 1918 war
er Staatsſekretär des Jnnern

Der bolſchewiſtiſche Aktenraub in Berlin
Die Nachforſchungen der politiſchen Fort wegen des

Raubüberfalls in der Charlottenburger ohnung des
ruſſiſchen Oberſten E v Freyberg in der Ger
vinusſtraße 19 bei dem wie ſchon ausführlich berichtet am
Sonnabend drei Koffer voll wertvoller politiſcher Akten
entwendet wurden haben bereits zu einer Feſtſtellung ge
führt die für die Ergreifung der Täter ſehr wertvoll ſein
dürfte Der Chef der politiſchen Polizei im Berliner Poli
zeipräſidium Regierungsrat Weiß hatte mit der Aufklä
rung des Raubzuges ſofort zahlreiche Beamte betraut
Dieſen iſt es nun geſtern gelungen den einen der bei
den Chauffeure zu ermitteln in deren Kraft
wagen die Täter ihre Beute vom Tatorte fortſchafften
Dieſer gibt an daß er um halb zehn Uhr von mehreren
Mänern als er mit ſeinem Wagen am Bahnhof Char
lottenburg hielt den Auftrag erhalten habe langſam
nach der Gervinusſtraße zu fahren Als er dort angekom
men ſei habe ſchon ein anderer Wagen vor dem Hauſe
gehalten Man habe ihm die Weiſung eben zu warten
den Motor des Wagens aber laufen zu laſſen
Wie er feſtſtellte lief auch der Motor des anderen Wagens
Nach einer geraumen Weile ſeien dann die Männer die

das Haus betreten hatten wieder a die Straße gekommen
Einige trugen etzt mehrere Koffer mit denen ſie den
Wagen wieder beſtiegen Er bekam nun den Auftrag in
ſcharfer Fahrt nach dem Maybachufer zu fahren
und dort an der Hobrecht Brücke anzuhalten Dort
angekommen ſtiegen zunächſt zwei Leute mit dem Koffer
aus und gingen ſehr ſchnell über die Hobrecht Brücke davon
Der dritte a entlohnte den Chauffeur und entfernte
ſich in derſelben Richtung Der Polizei dürfte es nach dieſer
wichtigen Feſtſtellung bald gelingen auch den zweiten
Wagenführer zu ermitteln Ueber den Verbleib
der Akten haben die Beamten indeſſen noch nichts er
mitteln können

Die gefälſchte ſaarländiſche Köreſſe

Dem Neuen Saarkurier dem franzöſiſchen Propagandaorgan für das Saargebiet bereiten die
Enthüllungen über die gefälſchte Saarländeradreſſe ſichtlich
Verlegenheit Nachdem aber die Saarbrücker ſozialdemo
kratiſche Volksſtimme die Ausführungen des vBerliner
Tageblatts wörtlich abgedruckt und kräftig unterſtrichen
hat iſt das franzöſiſche Propagandablatt gezwungen ſich
mit der Sache zu beſchäftigen Es verſucht nun die feſt
geſtellte Fälſchung als lächerliches ärchen hin
zuſtellen indem es für unglaubhaft erklärt daß Tar
die u den guten Papa Wilſon mit einer Adreſſe von
150 000 Saarfranzoſen überrumpelt haben ſoll und daß ein
franzöſiſcher Major Richert dieſe Tatſache bekannt
gemacht haben ſoll Demgegenüber kann neuerdings feſt
geſtellt werden daß

1 Tardieu in einem Artikel vom 12 Juni 1920 in
der Jlluſtration ſelbſt zu gegeben hat Clemen
cegau habe ſich bei den Verhandlungen über das Saar
gebiet auf die von 150000 Saarfranzoſen an Poin
caré gerichteten Adreſſen berufen

2 Wenn ein franzöſiſcher Major Richertdem Neuen Saarkurier nicht bekannt ſein ſollte dann
möge das Blatt zur Kenntnis nehmen daß es ſich um den
gleichen Major Richert handelt der als Hauptaktio
när im Aufſichtsrat des Neuen Saarkurier ſitzt und wie allgemein bekannt iſt der Redaktion
des Blattes täglich ſeine iſungen zukommen läßt Die
Redaktionsmitglieder die es noch nicht wiſſen ſollten wird
es übrigens intereſſieren daß Major Richert wie der
Pariſer Eclair kürzlich zugegeben hat der Begründerr via eifſeich zuges w9

Beiſetzung des Herrn v Frauendorfer
Zur Beiſetzung des Staatsſekretärs v Frauendorfer

deren genaue Zeit nicht bekannt gegeben war hatten ſich
trotzdem am Montag nachmitt fanlreihe Le tragende
auf dem Waldfriedhof bei München eingefunden darunter
als Vertreter des Geſamtminiſteriums Miniſterpräſident
v Kahr ferner Abordnungen der Eiſenbahndirektion
München des Stadtrates und des rſonals der ſtädti
ſchen Straßenbahnen Namens der Zweigſtelle Bayern des
Reichsverkehrs miniſteriums würdigte rat v Ei ert
die großen Verdienſte des Verſtorbenen als Organiſa

tor des bayeriſchen h tläh vlee nte en e tz le

e

a



und Telegraphenverwakkun

für die adt München Die Beiſetzung erfolgte unter
kirchl

verantwortlich gemacht werden könnenicht
r Frauendorfers letzter Wunſch

Juwuſtizrat Dr Neithardt übergibt gls Rechtsbeie e eNamen der Familie des Denlſchen Teleraphen Information folgende Erklärung zur Sekhſſent
g

e berr p Frauendorfer hat mir in einem nachgelaſſenen Brief ans Herz gelegt ſein Andenken zu

erſtorbenen der

reinigen Je i Aufgabe um ſo lieber weilich die ſehſenf e ne habe daß v Frauen
erferne 7 z aus dieſem Leben en

ings hat auf ihm ein Verdachtdieſer be rindet i müß er die amtliche Ermittlung

eben Nachdem ich die Nachricht pon dem freiwilligen Tod
war mein erſter Gang zurh gfealt n za

sanwa ch habe ſie erſucht ihre Exmittlungenund Unterſ r en Tod als nicht boeſchioſen
nungenu v Pudern bis zum Ende dürchzu

ühren e Staatsanwaltſchaft hat mir reſtloſe Auf
klärung des Falles t darf wohl an die Oeffentlihtent ln r aufzuerlegen e
Be ode r Verurte ling Herrn v Frauendorfer ſo lange
anhalten zu wollen dis die objektive Wahrheit durch die
egrfenen Stellen feſtgeſtellt und bekannt gegeben worden

9 a a
z

Der Eid auf die Repnbiük

Das Landgericht Karlsruhe hat ein aufſehen
erregendes Urteil gefällt Vor kurzer Zeit wurde
der Amtmann Baumänn in Lörrach wegen Ver
J Eides auf die Republik aufVeranlaſſung ſoziademokrauichen Miniſters des Jnnern
Remmele aus dem Staatsdienſt entlaſſen Der
Amtmann ſtrgßte hierauf einen Prozeß gegen den
badiſchen Staat an den er nun vor dem Landgericht
gewonnen hat Dieſes ſprach nämlich in ſeinem Urteil
aus daß dieſe Entlaſſung ohne jede geſetzliche Grundlage
alſo i reiner Willkür erfolgt und deshalb unwirk
ſam ſei und de Baumann ſogar heute noch badi
ſcher Staatsbeamter ſei und als ſolcher Anſpruch
auf volles Gehalt bis zu ſeinem Ausſcheiden aus dem
Staatsdienſte habe

Es wäre ſehr erwünſcht über die Entſcheidungsgründe
dieſes Urteils etwas Näheres zu erfahren Trotz der leb
haften Verteidigung die die Kreuzzeitung kürzlich mit
einer aus dem re 1799 ſtammenden Kabinettsorder für
die pommerſchen Eidesverweigerer führte kann ſelbſtver
ſtändlich ein Beamter der den Eid auf die republikaniſche
Verfaſſung verweigert nicht länger Dienſte tun Eine n
dere Frae iſt es wie weit bei Gewiſſenskonflikten wirt
ſchaftliche gurgeg der Betroffenen vermieden werden
a urch die Geſetzgebung bereits in weitem Maße
erre

A

Der Juſammenbruch Rußlands

Wie Politiken aus Reval erfährt erklärte Volks
kommiſſar Kamenew in einer Sitzung der Volkskommiſſare
in Moskau

Wir können für die 25 Millionen die jetzt
Sunger leiden nicht Nahrung ſchaffenebenſowenig für Moskaus 140 000 Arbeiter
Wenn wir j erreichen könnten unſer kommuniſti
ſches Heer mit Nahrung zu verſorgen und einige größere
Fabriken mit nur 20 000 Arbeitern in Gang zu ſetzen wür
den wir über eine Partei verfügen die ſtark genug
wäre jeden Widerſtand niederzuſchlagen

Dieſe Rede hatte einen allgemeinen Ausſtand
der Arbeiter zur Folge Sogar die Menſchewiſtiſche
Partei forderte in einer Proklamation die Arbeiter auf zu
den Waffen zu greifen In dieſer Proklamation heißt es
u a Es nützt nichts nur Brot zu fordern Von Brot allein
können die Menſchen nicht leben Die Zeit iſt jetzt ge
kommen wo wir unſere Vernunft gebrauchen
und die Sowjetmacht ſtürzen müſſen
Dieſe Proklamation beantwortete die Sowjetregierung
mit der Erklärung des Velagerungszuſtandes

eä u J
Deutſche Bahnhöfe

auf tſchechiſchem Boden
Jn der letzten Zeit wurde über Verkaufsverhandlungen
n der Verwaltung der deutſchen

und der tſchechoſlowakiſchen Regierung wegen der Bahnhöfe
Eger Reichenberg und Zittau berichtet Dieſe Meldungen
ſind wie ich von Stelle höre unzutreffend Es handelt ſich bei den jetzt begonnenen Verhand
lungen lediglich darum da neiniger die deutſchen vahnkvſ

Boden betreffender Beſtimmungen
im unklaren iſt Dabei wen die Bahnhöfe Bobden
bach Reichenberg Kratzau Grottau Eger
Moldau und Weipert in Frage Bezüglich des Bahn

Zittau der bekanntlich auf ſächſiſche Gebiet liegt
keinerlei Verhandlungen geführt worden

ſt die Auslegung
tſchechoſlowakiſchem

ch ü
auf
der Staatsverträge noch

die Abrüſtungskonferenz im Kovember
Trihune meldet aus London Jn einer Note

des Staatsdepartements die der r arvey im
en ce übergeben hat iſt dex 11 ember für die

ng Waſhingtoner Konferenz feſtgeſetzt worden

Das re te am vergan geren durch ei rekutivbeamte das geſamteparkonto lb Zanctraree e lltwurde lt der enbea bei de z t
e ihm ich z

auf dem Gru n
von 114

3

icher Afſiſtenz da wie der ämtierende Geiſtliche mittelte re h dem ärztlichen Zeugnis ges
dem oſsbefunde na ürſeintrauriges Ende

u Ftaaterat v Müller für
das Deut Muſeum und Erſter Bürgermeiſter Schmid

l

Ausland
Die Genfer Kommiſſion für Verkehr und Tranfſit hielt

geſtern ihre erſte Sitzung gb Sie wählte zum Vorſitzenden
den Vertreter der Rheinlande in der Rheinkommiſſion van
Eyſien ſowie zum Vizepräſidenten den Vertreter Englands
in der Kommiſſion für Binnenſchiffahrtswege Colonel
Baldwin und den Geſandten Uruguays in Madrid Medina

Halle und Umgebung
Halle den 25 Juli 1921

Agrariſcher Grotwucher

Unter dieſer ſelbſtgewählten Ueberſchrift ſendet uns der Land
bund der Provinz Sachſen eine Verechnung die dartun ſoll daß
der Brotpreis von 7,20 Mk für das Pfundbrot die am 16 Aug
in Geltung tritt nicht ausreicht die Unkoſten des Landwirts zu
decken jeden Gelegenheit zu geben namentlich auch denachleuten die Kalkulation nachzuprüfen ſetzen wir hier die Zu
chrift im Wortlaut her

Amtliche Preiſe je Zentner Roggen 105 Mk Weizen 115
Mart Hafer 90 Mk Gerſte 100 Mk Die nachſtehende Dürch
ſchnittsberechnung iſt auf Roggen eingeſtellt

Ab 16 l 1921 wird ein Brot zu 4 Pfund 7,20 Mk totanBei 85proz Ausmahlung e ein 4 Pfundbrot 740
Gramm Roggen zu 8,64 Mk benötigt Es erhält ſomit der Land
wirt brutto die Hälfte des BrotpreiſesSeit eranntgabpe der amtlichen Brotgetreidepreiſe entſtand
in der geſamten linken Preſſe eine wüſte Hetze gegen die hem
mungsloſe Ausplünderung des arbeitenden Volkes durch die
ern und Junker

Wie verhält es ſich damit Nach den Erhebungen des Statiſt
Reich samts war das Zur n en an Winterroggen in
den beiden letzten Jahren 63 Zentner in Preußen Nach den
Schätzungen von Sachverſtändigen wird für das Erntejahr 1921
ein Durchſchnittsergebnis von 7 Zentner Roggen je Morgen er
wartet ithin Bruttoertrag je Morgen 7 ZtrRoggen zu 105 Mk 735 Mk Unkoſten des Landwirts je Mor

en Roggen Die Unkoſten ſind aus rund 1000 landwirtſchaftlichen
etrieben der Provinz Sachſen errechnet,

a Ausſaat 1920 60 Mk
b Ackerbearbeitung Stoppeln 25 Mk fügen 50 Mk Krüm

wern 17 Mk Schleppen 10 Mk Drillen 10 Mk Eggen 3 Mk
Walzen 5 Mk Unkrautbekämpfung 20 Mk 2mal Düngerſtreuen
20 Mk zuſ 160 Mk c Löhne Mähen 50 Mk Fie 40 MkDreſchen Zir 15 Mk 105 M zuf 195 Mk d Kunſtdünger
240 Mk Das Stroh findet Verwendung für eigene Wirtſchaft

Allgemeine Wirtſchaftskoſten Abſchreibung Hypotheken Zinſen
nterhaltung von Gebäuden totem und lebendem Jnventar Ver

brauch von elektriſcher Kraft Brennmaterial Verſicherungen auf
1 Morgen umgerechnet 150 Mk Steuerliche Belaſtung einſchl
Umſatzſteuer 120 Mk zuſ 925 Mk Somit Fehlbetrag je
Morgen 7 Ztr 190 Mk d i Fehlbetrag je Zentner Roggen
72,15 Mk Fehlbetrag je Pfund 27,15 Pfg

Der Landwirthat alſo aufjedesin Deutſchland
gebackene Umlagebrot 1740 Gr Roggen 95 Pfg
drauf zu zahlen

Die deutſche Landwirtſchaft hat durch das Umlageverfahren
55 Millionen Zentner Brotgetreide aufzubringen Da ſie an jedem
Zentner 27,15 Mk zuzahlen muß ſo erwächſt ihr am Umlage Ge

au

treibe ein barer

Verluſt von rund 1 Milliarden Mark
Es iſt daß die Landwirtſchaft bei der bisheri

gen unſinnigen ung u den bevorſtehenden neuen Steuern
eine derartige Barabgabe überhaupt noch erträgt Sollen die
einzelnen Betriebe und damit die geſamte deutſche Volkswirtſchaft
wenigſtens kümmerlich am Leben bleiben ſo muß ein Ausgleich
bei dem freien Brotgetreide geſucht werden

224 Millionen Tonnen und 10 Prozent alſo 254 Millionen
Tonnen ſollten durch die Umlage erfaßt werden Jn Wirklichkeit
ſind in Deutſchland nach unſeren Jnformationen über 3 Millionen
Tonnen umgelegt worden

Zieht man in Betracht daß von der Umlage alle Betriebe bis
zu 4 Morgen Getreideanbaufläche befreit ſind zählt man dem Um
age Getreide die Mengen hinzu die für Deputate Selbſt

verſorger und Saatgut benötigt werden ſo ſteht den zur
Umlage herangezogenen Landwirten in Wirklichkeit durchſchnitt
lich höchſtens 24 der Ernte für den freien Handel zur Verfügung

enn der Landwirt ſeine s Ernte balancieren will ſo
errechnet ſich das freie Getreide folgendermaßen Selbſtkoſten u r
1 Zentner Roggen 132,15 Mk von 4 ren 3 auf die Um
lage Der Umlagepreis je Zentner iſt 105 Mk Die bate Ein
buße beträgt mithin 32627,15 Mk gleich 81,45 Mk Mithin einZentner freies Getreide Selbſtkoſten 213,60 Mt

Ein Pfund Brotimfreien Handel müßte ſich
h auf 10,80 Mk ſtellen und hierbei hätte der

ndwirt weder einen roten Heller Verdienſt noch
u ſeines Betriebesir warnen vor einer weiteren Volksverhetzung in der Brot
frage Der Bauer hat ſie bisher alles gefallen laſſen Seine
Geduld geht langſam zu Ende Nach der franzöſiſchen Revolution
weigerten ſich die zur Verzweiflung gebrachten Bau
ern ihren Grund und Boden weiter zu bebauen
Will die Regierung ſich ähnliche z erſparen Ruhe und
Ordnung im Lande halten und die Ernährung der ſtädtiſchen
Bevölkerung nicht ernſtlich gefährden dann hat ſie die Pflicht dem
volksverhetzenden Brotwu a windel ſchleunigſt energiſch ent
S putreteg Einmal zerſpringt der allzu ſtraffr wanyteogen Landbund Provinz Sachſen

Beanſtandete Totaliſatorquoten
Uns wird geſchrieben
Die geringe Platzquote im 2 Rennen des letzten Renntages

gegenüber dem hohen Gewinn auf den Sieger Sonderling hat
zu mannigfachen Zweifeln und Verdächtigungen Anlaß gegeben
und beinahe einen Skandal auf unſerer ſchönen Bahn hervor
gerufen Verſchiedene Wetter verblüffte die Uebereinſtimmung
der 3 Platzquoten und ſie wollten auch nicht glauben daß ein
Sieger mit einer Quote von 111 10 nur den Einſatz von 10 M
auf Platz zurückbrachte Man vermutete einen Rechenfehler am
77 t oder noch Schlimmeres Vollkommen zu Unrecht Das genannte Ergebnis ſteht keineswegs vereinzelt
da und iſt jedenfalls ganz einwandfrei und richtig wie im fol
genden zahlenmäßig bewieſen werden a um der üblen Nach
rede und der Beunruhigung der Rennplatzbeſucher endlich einmal
das Waſſer abzugraben

Platz und Siegwetten werden am Totaliſator getrennt ver
rechnet und aren nichts miteinander zu tun Ein hoher Favorit
mit 10 10 für Sieg kann noch eine hübſche Platzquote bringen
und umgekehrt ein in den Siegwetten vernachläſſigtes Pferd auf
Platz völlig herunter gewettet ſein Der vorliegende Fall iſt

veraten ein 5 viel für dieſe Behauptung
f den Sieger rling gab es mehr als 11faches Geld

Er war als ſolcher wenig beachtet worden An den Platzkaſſen
entfielen aber auf die 3 plazierten Pferde bei einem Geſamtumſatz ron 161 050 M abzü i der Steuer nicht weniger

35 154 690 ſo daß lediglich 161 050 1 6360 M
Bank ei

da v e mit en ad Pfa Gewinnanteil
7 v W D plezierten

690s n für alle 3 Pferde zur Verteilung ichen on d
oberflächliche Schätzu nämlich die Diviſion die be
ſchuſſes von 6360 154 690 M Einſatz ergibt im Durchſchnitt ge

jede Mark Einſatz nur rund 4 Pfennige alſo auf
Beſtimmungsgemäß erhalten

Pferde den Ueberſchuß zu gle 3Se Ranhn Wepet

prüfung vorgelegt wurde ehe ich ſie ſelbſt geſehen batte

als Reingewinn d h in dieſem Falle jedes Prerd 2120 M in die
die Einſätze auf das betreffende Pferd zum Zwecke der Quoten
beſtimmung dividiert werden T bei dieſer r bleibt
der Cewinn bei jedem der 3 plazierten Pferde für 10 M Einſatz
ſehr weit hinter der vollen Mark zurück und da nach Ziffer 11
der Beſtimmungen bei der Ermittlung der Fzwinnanere el
Bruchteile niedergeſchlagen werden d h auf deutſchen Renp
bahnen ZJehnerquoten pon etwa 10,3 10 nicht vorkommen ſo
konnte die Platzquote für alle 3 Pferde nur auf 10 10 lautenFür die Ridtieteit der mitgeteilten Zahlen berufe ich mich

auf 2 der beſchwerdeführenden Herren denen wunſchgemäß die
geſamte Berechnung auf dem Rennplatze zur Durchſicht und Reg

glaube nämlich nicht an die angeblichen Rechenfebhler des Totali
ſators mit denen von gewiſſer Seite das Publikum ſo gern be
unruhigt und aufgehetzt wird Jch halte vielmehr das Vorkom
men ſolcher Fehler nach menſchlichem Ermeſſen für völlig ausge
ſchloſſen Man begchte daß die Ausrechnung nicht von einem ein
zelnen ſondern von mehreren Beamten die ſich gegenſeitig kon
trollieren durchgeführt wird Der Quotenrechner für Platzwetten
z B errechnet zunächſt das Ergebnis nach der Anzahl der
verkauften Wettkarten und zählt auf dem Tableau
ſowohl die Längs als auch die Querſpalten zuſammen Der VPer
gleich beider Summen die übereinſtimmen müſſen gibt die erſte
Kontrolle Unabhängig und getrennt davon ermittelt ein zwei
ter Beamter die Summe der eingegangenen Geld beträge 57
die Wettkarten nach dem Kaſſenrapport Der Vergleich
beider Ausrechnungen die ſich wieder decken müſſen iſt die
2 Kontrolle Die von beiden Beamten feſtgeſtellten Endſummen
müſſen dann mit den inzwiſchen dem Hauptkaſſierer zugegangenen
Kaſſenabſchlüſſen übereinſtimmen 3 Kontrolle Etwaige
Unſtimmigteiten zwiſchen den verſchiedenen Ausrechnungen wer
den vor ver Feſtſtellung der Quote unterſucht bis der Fehler ge
funden und beſeitigt iſt 4 Kontrolle Auffallend hobe oder
niedrige Quoten und Unſtimmigkeiten unterliegen dann noch
der Rachprüfung des Totaliſatorvorſtehers 5 Kontrolle

Der Ernſt und die Sorgfalt mit der dieſe Arbeiten gerade
hier ausgeführt werden iſt die Haupturſache für gelegentliche
Verzögerungen in der Veröffentlichung der Quoten Die vor
ſtehenden Ausführungen ſind mit voller Abſicht ſo weitläufig
und mit Einzelheiten angegeben um zu zeigen daß das Halleſche
Rennbahnpublikum gegenüber den gefliſſentlichen Ausſtreuungen
über Fehler und Verſäumniſſe des Totaliſators beruhigt ſein
kann und eine Erregung nicht am Platze iſt wenn einmal eine
Quote zu niedrig ausfällt Das gilt für die Platz
wetten Wohl auf keinem Rennplatze Deutſchlands wird im
Verhältnis ſo viel Platz gewettet wie in Halle Während über
all die Siegwetten überwiegen ſelbſt bis zu dem Verhältnis von

2 iſt es hier umgekehrt d h die Platzwetten betragen in
Halle oftmals 2 Drittel des geſamten Umſatzes Dieſe Gepflo
genheit beeinflußt natürlich im gegebenen Falle auch die Höhe
der Platzquoten ungünſtig

Die Rennleitun g gez Dicker

Sondergericht

Der Freundſchaftsdienſt Schwere Prügel für
verkannte Kämpfer der Roten Armee

Wegen an Requirierungen für die Rote Armee
hatte ſich der 30jä

der Frühe des 26 März der flüchtige Kramer Mitglied des Be
triebsrats auf der Grube Eliſe II bei Mücheln und des Aktions
ausſchuſſes in Querfurt in ſeiner Wohnung und forderte ihn mit

ch an der Aufvorgehaltenem Revolver auf mitzukommen und zegleitung mehruhrbewegung zu beteiligen Sie gingen nun in
rerer anderer los
ſelber unbewaffnet geweſen ſein will Sie klingelten früh um
6 Uhr bei dem Kaufmann Fuchs Frau
lag ſarang vom Lager und fragte aus dem Fenſter n
Begehr und wies ſie als ſie die

zubringen Der Beſitzer hat es erſt am dritten Oſtertag in ſchwer
beſchädigtem Zuſtande zurückerhalten und es ſind ihm R e p a r a
turkoſten von 12750 Mark entſtanden Thiele mußte
das Auto ſteuern die Mannſchaft ſtieg ein und nun ging eine
wilde Fahrt los nach Schraplau Schafſtädt und Teutſchenthal wo
Bär auf dem Wenzelſchen Gute zunächſt zurückblieb Unterwess
wurden Requirierungen von Lebensmitteln für die Rote Armee
vorgenommen

wickelte ſich die Weltgeſchichte zum Weltgericht Die Auto
inſaſſen wurden von Roten Kämpfern ar n

m47 ha t en furchtbar mißhandelt un
ode bedroht Jn der Nähe von Eisleben wurden dann die

landdurchſtrolchenden Autofahrer von der Sipo
fangen genommen ſind aber wieder en
geklagte in Leunag von neuem gefaßt wurde N
ausſagen hat der Angeklagte ſich bei den Vorgängen paſſiv ver

lten wohl aber iſt er nach dem Zeugnis Thieles mit einem
rmeerevolver bewaffnet geweſen

Als die Beweisaufnahme bereits beendet war trat ein Juſtjz

iſcht bis der An

wachtmeiſter mit der ſenſationellen Meldung vor daß der flüch
tige Kramer draußen ſei und den Wunſch habe vernom
men zu werden Er wurde ſofort hereingeführt und unter Aus
ſetzung der Vereidigung verhört Er war ſicher gekommen um
ſeinen Genoſſen zu entlaſten erreichte aber das Gegenteil denn
es ſtellte 9 nun heraus daß der Angeklagte von ihm gar nicht

ern nur um einen Freundſchaftsdienſt gebeten worbedroht ſon
den war Bei ſeiner Vernehmung hatte der Angeklagte den Kra
mer einen rabiaten Menſ
mer daß er ihn ſeinen Freünd nur inſtändig gebeten

kommuniſtiſcher Weltanſchauung und kommuniſtiſcher Moral die
Erfahrungsweisheit des b
der Tafel des Gaſtmahls mehr Freunde finden als an der T
des Kerkers Der Angeklagte ſcheint überhaupt von wanke
mütigem Charakter zu ſein denn noch
wie Zeugen beſtätigen zwei Freunden geraten ſiteiligen und andern Tags zog er ſelber mit kos Das Gericht
verurteilte ihn zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis und
300 Mark Geldſtrafe
gebiet gegangen Er wurde bei Wimmelburg feſtgenommen Er
erhielt 6 Monate Ge h gnis mit Strafausſetzung Auch
Otto Buchmann aus Löſau und Paul Reinecke aus Laucha

Kramer wurde in Haft genommen

die in Leung geßzngrn enömmen wurden gewährte das Gericht
Ausſetzung r ſtrafung von s und 7 Monaten Gefäng
ni s geſprochen wurden die Arbeiter Rihm aus
Weißenfels und Friedrich Pon
weislich Zwang auf ſie ausgeſibt worden war

FamilienNachrichten
Geboren Herrn r Ernſt ſüuett zende

41Halle Herrn Or med Wilh Badtke Müllroſe MarkVerlobte Charlotte Weiſe Hohenturm Otto Albrecht

Niemberg zVermählte Otto FöWettin hie de ins d deſttn
Geſtorben Kaufm ltermas 67 u z Emin dann ne

ile Pfeiler geb Förſte 78 J

ina
rben

ettau

rige Dachdecker Bruno Bär aus Querfurt zu
verantworten Rach ſeiner Schilderung der Vorgänge erſchien in

Kramer trug einen Revolver ein gewiſſer
Schnerr der bereits abgeurteilt iſt ein Jagdgewehr während er

uchs die noch zu Bettenen
erausgabe des Automobils ver

langten mit energiſchen Worten zurück Sie begnügten ſich nun
damit den Chauffeur Thiele mitzunehmen Dann machten ſie ſich

guf zu dein Kaufmann Kühn der auch ein Auto beſitzt Hier hatten
ſie mehr Glück Kühn ſtellte ihnen ſein Fahrzeug zur Verfügung
Kramer verſprach ihn es nach zwei Stunden unbeſchädigt zurück

Weiter ging es nach Stedten Wolferode Emſe
loh Frankſtedt Hergisdorf und Wimmelburg Jn Frankſtedt ent

eſtellt und ge

Nach den Zeugensg

n genannt und nun Jene n
e ihnnicht im Stiche nicht allein zu laſſen So gilt auch für Leute mit

ediſen Dichters Saume daß ſich an

am Abend vorher hat er
ch nicht zu be

Der Former Walter Pautzak von hier war mit ins Kampf

tz aus Löſau da in Leunga nuch

Särzet

Halle Otto
Frau verw
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Härtnereibeſitzer Gottlieb Brecht 82 Halle Cröllwitz
Henriette u geb Roſt 65 Halle
Scheibal geb Schaaf 64 Halle
Hannchen Nürnberg 16 Halle
Ehring 82 Halle
Otto Falke Halle

Geboren Herrn Hugo Kraſemann und Frau Helene geb
Thoerme Halle Herrn Willy Schwarz und Frau Elly geb
Greil Halle Herrn H und Frau Gertrud Henze
Schwoitſch

Geſtorben Willi Rommel Halle 24 r Geh Rat
Zint Todt geb Hellfeld Halle Lehrerin Frl Marie Waſſermann

alle

Frau
Frau Witwe Jda

Frl Elſa Seiffe Halle
Frau Marie Koch geb

Frau Hedwig Länge Halle Landwirt

Auch die Halleſchen Volontärärzte rühren ſich
Wie uns mitgeteilt wird haben ſich auch die halleſchen Volon

tärärzte und Medizinalpraktikanten dem Beiſpiel ihrer Berliner
Kollegen folgend zu einer Vereinigung zuſammengeſchloſſen die
für die wirtſchaftlichen Jntereſſen ihrer Mitglieder eintreten will

Seit langer Zeit geht der Kampf der Volontärärzte um eine
gerechte Entſchädigung für ihre in regelrechten Dienſtſtunden zum
Wohle des Staates geleiſtete Arbeit Trotzdem war es bisher
nicht möglich die Zuſage freier Wohnung und Ver
pflegung oder auch nur eines geringen Entgeltes
für die teilweiſe aufreibende oft verantwortungsvolle Tätigkeit
vom Miniſterium zu erlangen Die Notlage iſt ins Ungemeſſene
geſtiegen Das gemeinſame Vorgehen der Volontärärzte und
Medizinalpraktikanten bezweckt nun für die zur Aufrechterhaltung
des kliniſchen Betriebes erforderlichen Kräfte eine angemeſſene
Entſchädigung beim Miniſterium zu erwirken Die erſten Schritte
ſind bereits eingeleitet

Annahme gewöhnlicher Pakete durch die Paketbeſteller Die
m in Halle dürfen gewöhnliche Pakete zum Abliefern
an die Poſtanſtalt annehmen Die Abholung aus der Wohnung
kann ſchriftlich oder durch Fernſprecher Nr 7551 bei dem Poſtamt 2
Thielenſtraße 2 a beſtellt werden Für die Beſtellſchreiben oder
karten zu denen möglichſt ungeſtempelte Poſtkarten zu benutzen

ſind wird keine Gebühr erhoben ſie können in die Briefkaſten ge
legt oder den beſtellenden Voten mitgegeben werden Die Paket
beſteller nehmen die Pakete entweder in den Häuſern die ſie zum
Beſtellen oder Abholen betreten oder an den Stellen entgegen wo
ihr Fuhrwerk hält Für jedes Paket iſt außer der Freigebühr eineRebengebühr von 50 Pfg vorauszuentrichten

Das heutige Plätz Konzert in Bad Wittekind ſei nochmals
rllen Freunden guter Muſik wärmſtens empfohlen Die Vortrags
olge bringt nur gute aber wohlklingende und leichtverſtändliche
Werke Das Konzert beginnt um 8 Uhr

Vereinigung ehemal Angehöriger des Landſturm Bataillons
Reuhaldensleben Unter dieſem Namen haben ſich im Vorjahre
in Neuhaldensleben Kameraden die dem Bataillon im Welt
kriege angehörten und in Rußland vor dem Feinde ſtanden zuſamuengelyloſfen um den Gefallenen des Bataillons ein wür

diges Denkmal zu errichten und die Kameradſchaft weiter zu
pflegen Auch aus Halle und Umgegend haben viele Kameraden

in den Reihen des Bataillons das während der letzten Zeit des
Krieges das erſte Bataillon des Jnf Regts Nr 434 bildete ge
ſtanden und Freud und Leid miteinander geteilt Bereits im ver
gangenen Jahre beſtand die Hoffnung den gefallenen Kameraden
ein Denkmal errichten zu können leider aber gingen die Beiträge
dazu nicht in der Weiſe ein wie man erwartet hatte Deshalb
hat jetzt die Vereinigung Vorſitzender Lehrer MannsfeldtNeu
haldensleben ein Rundſchreiben an die ehemaligen Anzehörigen
des Bataillons erlaſſen mit der herzlichen Bitte a mit

ald wie mög
zur Ausführung gelangt 6000 Mark ſind erſt zuſammen

gekommen 18 20 000 Mark ſind aber nötig um das Denkmal in
würdiger Form erſtehen zu laſſen Ehemalige Angehörige des
Bataillons und andere vaterländiſch Geſinnte die das Werk unter
ſtützen wollen werden gebeten ihre Zuwendungen für die gute
Sache auf das Konto der Vereinigung an das Poſtſcheckamt Magde
burg unter Nr 4046 gelangen zu laſſen

Sport der SaaleFeitung
Vorausſagen für München Riem

Mittwoch den 27 Juli
1 R Stall Rupprecht Sydon 2 Taurus Kowno II

3 R Raufbold Jn Front 4 R Paukenſchläger Myoſotis
5 Opanke Krickente Deinhart 6 Jſtria Balthaſar 7 Finboge Lomſha

Ordensjäger der bisherige einzige ungeſchlagene Dreijährige
wird im Lehndorff Rennen am 28 Juli in Grunewald
auf den Bezwinger ſeines Stallgefährten Nubier treffen Jn
dieſem 2000 Meter betragenden Rennen wird die Klaſſe der Drei
jährigen noch durch Anakreon und Himmelblau vertreten von
Nubiers Altersgefährten ſoll noch Perlſchnur geſattelt werden
während die ältere Klaſſe durch Soldau und Lorbeer vertreten
ſein wird

Bei der Harzburger Jährlings Auktion wurden für die zehn
Pferde e wä die Summe von 867 000 Mark erzielt Am höch
ſten wurde Logenbruder gebracht für den ſein neuer Beſitzer die

leinigkeit von 142 000 Mark anlegte Am billigſten wurde
odedame weggegeben für die Herr Lindenberg 51 000 Mark

anlegen mußte

Provinzial Nachrichten
Benneckenſtein 25 Juli Tot aufgefunden wurde

vormittag im Sorger Forſtrevier der Förſter Otto Maaß

e 3 ten oll 7 r vorliegener den zug an der Front mitgemacht und warr der Eiſernen Kreuze 1 und 2 Klaſſe tgemach

Hannover 24 Juli Wie ein Waldbrand entſtehen kann Kü 35 abends hatte ſich zwiſchen Südwinſen
und Hornboſtel ein Eich rwgeß auf die Dahte er elektriſchen
Starkſtromleitung gewagt Dieſen Frevel hat es mit dem Leben
Zezahlen müſſen Durch ſeine Bewegungen waren wahrſcheinlich
wei Drähte miteinander in Berührung n ie Folge

war der ſogenannte Kurzſchluß Das elektriſche Licht verſagte und
zas vorwitzige Eichhörnchen war brennend auf die am Erdboden
lagernde trockene Nadelſtreu des nahen Kiefernwaldes gefallen
die ſofort hell aufloderten Glücklicherweiſe konnten herbeieilende
eerehheen auf ſo eigenartige

n

Dresden 24 Juli Ein ſtellung der Elbſchiffahrt Der Waſſerſtand der Elbe iſt infolge andauernder
rockenheit derart zurückgegangen daß mit dem gänzlichen

Einſtellen der Elbſchiffahrt in den nächſten Tagen net
werden muß wenn nicht ausgiebige r ntreten
Schon jetzt verkehren die Frachtkähne nur mit einem Drittel
Ladung ja teilweiſe mit einem Viertel und auch die Perſonen
dampfer können nur zu einem Teil beſetzt werden um Feſt
fahren zu vermeiden

Weſenitz 26 Juli t ie ir e ea e n mmere u gus allen Richtungn der ließ ine

iſe entſtandenen Waldbrand

r

auf den umzäumenoen Pappern eintreffen dann zur einbrechenden
Dunkelheit murſizieren und hier nächtigen Vei frühen Morgen
verlaſſen ſie wieder ihr Nachtquartier um nach ihren ſonſtigen
Aufenthaltsorten zurückzukehren

c Benneckenſtein 25 Juli Jm Sorger Forſt ver
ung lückt e der Förſter Otto Maaß aus Benneckenſtein der
ſich im Kriege als Offizier ſehr ausgezeichnet hatte dadurch daß
er über eine Baumwurzel ſtrauchelte Dadurch entlud ſich das
Gewehr und Maaß wurde durch einen Schuß in den Kopf ge
tötet

3 Staßfurt 25 Juli Tödlicher Schuß Hier traf
der Böttchermeiſter Krüger der mit Nachbarn in ſeinem Garten
ein neues Teſchin probieren wollte ſeinen Onkel einen 62jährigen
Jnvaliden der unbemerkt aus einer Seitentür in den Garten
trat in die Bruſt Der Getroffene var ſofort tot

f Schönebeck 25 Juli Der Selbſtmord einer iun
gen Frau hat hier durch ſeine ungewöhnlichen Begleitumſtände
einiges Aufſehen hervorgerufen Die Lebensmüde kleidete ſich
weiß an legte ſich im Schlafzimmer auf die Chaiſelongue und
e ſich eine Kugel in die Schläfe die den ſofortigen Tod zur

olge hatte

E Plauen 25 Juli Die Anregung auf Einfüh
rung der Bijouteriewareninduſtrie in Phauen
hält die Handelskammer Plauen für eine ſehr glückliche und ſie
ſprach ſich wie ſie in ihren Juli Mitteilungen ausführt dem
gemäß dem Stadtrat gegenüber aus

O Hettſtedt 25 Juli Jn der erſten Sitzung der
Stadtverordneten nach den Neuwahlen wurde Stadt
verordneter Rektor Thormann zum Stadtverordnetenvorſteher und
Kaufmann P Wieck zum Beigeordneten gewählt Mit 14 gegen
11 Stimmen wurde die Feſtſetzung des Bürgermeiſtergehaltes an
genommen und beſchloſſen die Bürgereiſterſtelle auszuſchreiben

V Eaſſel 25 Juli S Der Kaufmann Draudeerdolchte nach einem Streitfalle in der Karlsaue den Kauf
mann Kaiſer

Dresden 26 Juli Ein kommuniſtiſcher Sieg
Die Delegiertenwahlen für den Verbandstag der Metallarbeiter
in Jena haben am letzten Sonntag in Dresden ſtattgefunden
und wurden zu einer Kraftprobe zwiſchen den mehrheitsſozialiſti
ſchen Anhängern der jetzigen Verbandsverwaltung und der aus
Unabhängigen und Kommuniſten beſtehenden Oppoſition Für
die mehrheitsſozialiſtiſchen Delegierten wurden 7163 Stimmen
und für die unabhängig kommuniſtiſche Oppoſition 7836 Stimmen
abgegeben

v Calbe a d 26 Juli Vom Gemüſemarkt
Bei den Erzeugern werden 18 bis 20 Mark für das Schock grüne
Gurken und für grüne Bohnen 1 bis 1,10 Mark rer Pfund bezahlt
Karotten ſtellten ſich auf 35 bis 38 Mark und Zwiebeln auf 70
Mark per 50 Kilogramm

s Dingelſtädt Eichsfeld 26 Juli Ein Opfer der
Schmuggler Der Grenzbeamte Strecker Sohn des Schnei
dermeiſters Strecker aus unſerer Stadt wurde an der holländi

Grenze von Schmugglern erſchoſſen Der in Ausübung ſeines
ſchweren Dienſtes durch Lumpenhand Getötete hat zwölf Jahre
gedient war ſpäter in China und zuletzt in Afrika als deutſcher
Beamter angeſtellt

O Bernburg 26 Juli Ein unangenehmes Miß
geſchick erfuhr geſtern eine Paſſantin der Saalebrücke inſo
fern als ihr bei einer Handbewegung ihre Handtaſche entglitt
und mit 250 Mark Jnhalt in den Fluß fiel Die mit einem Kahn
unternommenen Verſuche die Taſche wiederzubekommen hatten
keinen Erfolg

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulen in Vot

An der Notlage unſerer wiſſenſchaftlichen Jnſtitute hat
die Berliner Techniſche Hochſchule ein beſonders groß zuge
meſſenes Teil Der jetzt abgetretene Rektor Prof Pſchorr
ibt davon in ſeinem Jahresbericht ein Bild das an manchen

Orten gehört werden ſollte Wenngleich ſo heißt es darin
drei große Hilfsaktionen ins Leben gerufen ſind um den
Techniſchen Hochſchulen wie Univerſitäten aus der größten
Not zu helfen die Notgemeinſchaft Deutſcher Wiſſenſchaft
für alle wiſſenſchaftliche Gebiete die Liebig Geſellſchaft für
die chemiſche die Helmholz Geſellſchaft für die phyſikaliſch
techniſche Forſchung ſo befinden ſich doch unſere Hochſchul
inſtitute in ſchwierigſter Lage Wir können nicht vorwärts
kommen wenn es uns verwehrt wird Neubeſchaffungen zu
machen um die Unterrichtsmittel dem Fortſchritt von Wiſſen
ſchaft und Technik anzupaſſen wir können keinen ſorgfältigen
Unterricht erteilen wenn die Zahl der Aſſiſtenten ſo ver
mindert wird daß nur mehr ein Sammelunterricht und nicht
mehr die Einſtellung auf den einzelnen zur Durchführung
kommen kann Die Volksvertretung aller Schichten und
Freie muß aufgeklärt werden auf daß hier am falſchen

nde seſpart und daß ſich dieſe falſche Sparſamkeit bitter
rächen wird Falſch wäre der Weg m Laſten durch Er
höhung der Unterrichtsgebühren und Praktikantenbeiträge
den Studierenden aufzubürden ſie würden unter dieſer Laſt
r und gerade das Gegenteil wäre erreicht

on den dringenden Neuforderungen auf Errichtung eines
zeitgemäßen phyſikaliſchen Jnſtituts eines eiſenhütten
männiſchen Jnſtituts von der Forderung einer Erweiterung
der Büchereiräume von Prüffeldern und Unterſuchungs
laboratorium will ich hier ſans abſehen Am allerdringlichen brauchen wir Zeichenſäle und Hörſäle Am deutlichſten

ritt die t wohl vor Augen wenn man ſich vergegen
i daß in der Maſchineningenieurabteilung die über

1800 Studierende umfaßt nur etwa die Hälfte über einen
normalen Zeichenplatz verfügt

Die Handelskammer München die bisher die Handels
ochſchule finanziert hat kürzlich bei der bayri
chen Regierung dafür einzutreten daß die Handels
ochſchule einer der l Hochſchulen entweder der
niverſität oder der Techniſchen Hochſchule angegliedert

werde und ſis für dieſen Fall bereit erklärt Zuſchüſſe weiter
z leiſten Da die Regierung dieſen Gedanken nicht mit
em erwinſchte Nachdruck verfolgt dgt die Koſten der Hoch

ſchule jedoch eine unerträgliche H e erreichten hat die
Handelskammer beſchloſſen weitere Beiträge zur Erhaltung
des Jnſtituts nicht mehr zu leiſten

Das Myſterium von den zehn Jungfrauen Der Bund
Leipraſcut und ſein kunſtſinniger Vorfſitzender

Freiherr v d HeydenRynſch in Eiſenach haben das im
Jahre 1321 zum erſten Male von Eiſenacher Dominikaner

r r geheſtt i d Ungen m rn Jungfrauen durch erneu ufführung im Hofe des
alten Dominikanerkloſters der Vergeſſenheit entriſſen Der

alters vielgenannten Stückes übte angeblich bei ſeiner Ur
aufführung auf den Landgrafen Friedrich mit der gebiſſenen
Wange eine ſo ſtarke Wirkung aus daß er in Siechtum ver
L und frü An eere em ehe wurde in dem

en
l

n e i
erſchütternde Jnhalt des von den h des Mittel

ankwortlichkeit nahegebracht und der Glaube an das Ver
mittlertum der Jungfrau Maria und der Heiligen er
ſchüttert Die erſte Aufführung der noch fünf Wieder
holungen folgen ſah unter den zahlreichen Teilnehmern von
nah und fern 200 Gäſte aus den und löſte infolge der
Geſchloſſenheit des durchgeiſtigten Spiels der Laiendarſteller
eine ergreifende Wirkung aus

Ein Kunſtmuſeum für Huſum Der in New York lebende
Deutſchamerikaner Ludwig Niſſen der im politiſchen und
wirtſchaftlichen Leben der Vereinigten Staaten eine her
vorragende Rolle ſpielt hat ſeiner Heimatſtadt Huſum eine
hochherzige Stiftung gemacht Auf einem Grundſtück von
10 000 Quadratmetern ſoll in Huſum ein Gebäude erſtehen
das Muſeum Bildergakerie Bibliothek und andere Bil
dungsinſtitute enthalten wird Die 150 Werke enthaltende
Niſſenſche Gemäldegalerie ſeine wertvolle Bronzeſammkung
und wiſſenſchaftliche Bibliothek ſollen in dem Bau unterge
bracht werden Die Mittel für den Unterhalt und Weiter
ausbau dieſes Kunſthauſes ſtellt der Stifter ebenfalls zur
Verfügung ſo daß kein Eintrittsgeld erhoben zu werden
braucht

Wiſſenſchaftliche Tagungen in Jena Jm September findet
in Jena an Stelle der in dieſem Jahre ausfallenden Natur
forſcherver ſammlung eine Reihe wiſſenſchaftlicher Tagungen
ſtatt und zwar vom 14 bis 16 September die Deutſche
Bunſen Geſellſchaft vom 17 bis 18 September die
Helmho ltz Geſellſchaft vom 19 bis 24 September der
Deutſche Phyſikertag der veranſtaltet wird von der
Deutſchen Phyſikaliſchen Geſellſchaft und der Deutſchen Ge
ſellſchaft für techniſche Phyfik Jn derfelben Woche findet
auch die Tagung der Deutſchen Mathematiker Ver

vermiſchtes
Der Pirat des Atlantik Amerikaniſche Blätter berichten

aus New Vork neue Einzelheiten über das geheimnisvolle Schiff
das im Aktlantiſchen Ozean im nordamerikaniſchen Küſtengebiet
ſein Weſen treiben ſoll und das bisher angeotich zwansis Schiffe
hat verſchwinden laſſen So erzählte Kapitän kkace von der

Craigrownie bei ſeiner Ankunft in Boſton von einem Zuſam
mentreffen mit dem myſteriöſen Fremden bei Rorth Eaſtern Feuer

Wiff unter der New Jerſey Küſte Der Dampfer von etwa 3500
onnen habe keine Lichter geführt auf keinen Anruf geantwortet

und ſich der Craigrownie auf Rufweite genähert aber dasSchiff dann mit weiter beläſtigt und ſeine n tet Die
amerikaniſche Marineleitung läßt jetzt die W e durch See
flugzeuge überwachen Das e en rrt auf der
nie daß es ſich um ein bolſchewiſtiſches g handelt zumaldie Meutereien auf amerikaniſchen Fahren en häufiger werden

Die Piraten ſcheinen ſich wie die Schmuggler in amerikaniſchen
Häfen unter Vorlage falſcher Papiere neu auszurüſten

Drei maskierte Banditen haben in der letzten Nacht die
Reiſenden eines We erſter Klaſſe im guge ParigMar
ſeille zwiſchen den Bahnhöfen Beaune und Chagny ausge
plündert Ein Schüler des Polytechnikums wurde bei dem
Verſuch ſich zu verteidigen von den Angreifern getötet
Dieſe ſetzten die Notbremſe in Bewegung verließen den
Zug und entkamen

Die Verteidigung der Katzenrechte Der Oberſte Ge
richtshof zu Boſton ſprach einer Katze das Recht zu ihre
Krallen und Zähne zu ihrer Verteidigung auch dann zu ge
brauchen wenn Menſchen in einem Kampf zwiſchen Hunden
und Katzen zu vermitteln ſuchen Vorſicht ſagte der Ge
richtshof müſſe jedermann veranlaſſen unter ſolchen Um
ſtänden ſich einer fremden Katze fernzuhalten Die Kläge
rin die Schadenerſatz und Schmerzensgeld dafür verlangte
daß eine Katze ſie verwundet hatte bei dem Verſuch ihren
Schoßhund vor den Krallen der Katze zu retten wurde mit
ihrer Klage vom Gericht abgewieſen weil ſie ſich freiwilkig
der Gefahr ausgeſetzt und ſich unnötig exponiert habe
Geſchehen zu Boſton in Amerika im Juli 1921

An Bord des Cunarddampfers Mauretania brach
ein Feuer aus deſſen Löſchung ſechs Stunden dauerte
Der Schaden iſt groß

Der Stand des MeiſterSchachkongreß zu Hamburg
ſchaftsturniers nach der ſahen Runde am 23 Juli war
Schlage 528 Poſt Sämiſch 5 John Wagner 312 Krüger
Schories 3 Carls 21 d eine Hängepartie Brinkmann
2 und eine Häggepartie Ahues Zander 146 Gregory 1

Im erſten Hauptturnier ſtanden nach der ſechſten Runde
an der Spitze Schönmann Hamburg 5 Hilſe Bremen
und Wegemund Berlin 326 und eine Hängepartie
einigung ſtatt

Prompte Zuſtellung

iſt die Hauptbedingung für eine Zeitung
Um dies in allen Fällen zu ermöglichen
bitten wir unſere geſch Leſer in Stadt und
Land dieſen Aufruf auszufüllen und uns
bald einzuſenden Für ſofortige Abhilfe
vtl Beſchwerden werden wir bemüht ſein

Verlag der
Saale Zeitung

Name des Beziehers

Wohnung

Die Zeitung wird mir S zugeſtellt

Worüber wird Klage geführt
e



Kunſtmann Nürnberg Blümig Leipzig GebhardtMünchen 3 Eliſon Stuttgart 3 Jm et
auptturnier iſt der Kampf in den Gruppen beendet
ruppenſieger ſind Emmerich Velran Preuße Dr

Arndt Brandt Dr Antze Orbach Blechſchmidt Dieſe acht
len haben nun um die ausgeſetzten Preiſe miteinander

zu ſtechen

Typhus Jn Lippſtadt ſind wegen der überhandneh377 Erkrankungen an Typhus vle Schulen zeſchieſſen

worden
Ein großer Juwelendiebſtahl wurde in Wilmersdorf

Ansbacher Straße 7 verübt Als der Juwelier Schaffer
der dort ſein Ladengeſchäft hat und auch dort wohnt abends
heimkehrte er die Entdeckung daß Einbrecher V
rend ſeiner Abweſenheit den Laden völlig ausgeraubt
hatten Auch der Geldſchrank war erbrochen und ſeines Jn
haltes entleert worden Jhre geſamte Beute deren ge
nauer Wert noch nicht feſtſteht hatten die Einbrecher in
einem Koffer weggeſchafft

Als beſonders tüchtiger Geſchäftsmann wurde ein
Milchhändler in Worms Pfiffligheim deſſen Name leider
nicht genannt wird feſtgeſtellt der die Milch die für die
Kinder beſtimmt war mit nicht weniger als ſiebzig
Der Waſſer verſetzte Es wurde gegen ihn ein

trafverfahren eingeleitet ebenſo gegen ſein Dienſtmädchen
Ein ſchweres Verbrechen iſt an dem Rechnungsführer

Ruoff aus Perkowitz bei Nauen verübt worden Er befand
ſich mit einem zweiſpännigen Wagen auf der Chauſſee
Perkowitz Bregow als plötzlich zwei Männer den Pferdenin die Zügel ftelen Unter Vorhalten eines Revolvers
W ſie ihn vom Wagen zu ſteigen und ihnen eine
ktentaſche einzuhändigen die 8800 Mark Lohngelder ent

hielt Die Räuber beſtiegen dann ſelbſt das Fuhrwerk und
fuhren davon

Waldbrände auf den Rheinhöhen Am Kamtmerforſt
auf den unweit des Niederwaldes vernichtete
ein zweitägiger ldbrand große Holzbeſtände und Ge
treidefelder

Auch engliſche Gäſte beim Pfadfindertag in Aachen
Anläßlich ſeiner Fahnenweihe hatte das Pfadfinderkorps
Aachen einen beſonders aus dem Rheinlande ſtark beſchick
ten Pfadfindertag berufen zu dem Abordnungen aus Eng
land der Schweiz und beſonders ſtark aus Holland erſchie
nen waren Die Hauptfeier brachte eine Aufführung der
Rütliſzene aus Schillers Wilhelm Tell durch die Aachener
Pfadfinder Nach dem Je ſprachen die Engländer
und Holländer ihre beſten Wünſche aus Den Abſchluß
bildete eine Feier auf dem Ehrenfriedhof für die dort
ruhenden fürs Vaterland gefallenen Pfadfinder

Engliſche Moorbrände Während in unſeren frieſiſchen
und holſteiniſchen Mooren große Brände wüten und ſchwe
ren Schaden anrichten entwerfen die engliſchen Zeitungen
idylliſchere Bilder von den Bränden wie ſie der Sommer
den Mooren im Weſten Yorkſhires zu bringen pflegt Man
ſieht dabei keine Flammen nur leicht ſich kräuſelnde Wölk
chen weißen Rauches die von fern einem kleinen Waſſer
wirbel gleichen Jn den Senkungen ſammelt ſich der Rauch
in dichteren Schwaden die vom Wind vorwärtsgetrieben
ein eindrucksvolles Bild bieten und weißen Pferden glei
chen die die T hünge herunterjagen Das Aufſteigen und
Niederſtoßen von Mövenſchwärmen gibt dem ganzen be
ſondere Reize der Bewegung Freilich bald beißen die
Augen und der Rauch ſteigt in die Naſe ſodaß man in die
Wirklichkeit zurückverſetzt wird Einen beſonderen tragi
komiſchen Eindruck machen dabei die Schafe die voll tiefſter
Verwunderung über ihre Hürden hinweg die ihnen unbe
greifliche Situation anglotzen

Die Bakterien des Papiergeldes Daß unſer derzeitigesGeld einen der gefährlichſten len er bildet iſt ſt
langem bekannt und durch viele Unterſuchungen im einzel
nen nachgewieſen Mit der zunehmenden Verbreitung des

apiergeldes hat ſich dieſes Uebel natürlich nicht verringert
o hat eine vor kurzem in Jtalien vorgenommene Unter

ſuchung ergeben daß ſich auf einem Ein oder Zwei Lire
ſchein im Durchſchnitt 100 Millionen Bakterien befinden
Dieſe Zahl ſtieg in einzelnen Fällen bis auf 150 Millionen
en Bazillen gewöhnlicher harmloſer Art fand man die
verſchiedenſten Krankheitskeime beſonders Eitererreger der
verſchiedenſten Art

Baumgrippe Eine merkwürdige epidemiſche Erkran
kung bedroht in ger et den Beſtand an Laubbäu
men in Holland an hatte ſchon ſeit vorigem Jahre
bemerkt daß die Ulmen Rüſtern in beſorgniserregend
roßer Zahl abſterben Die Unterſuchung durch Sachverſtändige ergab daß in den erkrankten Bäumen ausſchließ

lich die Jahresringe 1918 19 von rgrsen Punkten durch
ſetzt waren als Zeichen einer Krankheit wodurch die Luft
und Saftkanäle der Bäume verſtopft waren und dieſe er
ſtickten ähnlich wie die Verſtopfungen der Lungen Bronchien
bei der letzten ſchweren Grippe Epidemie Jn dem botani
ſchen Laboratorium von Wagingen hat man jetzt ein Serum
hergeſtellt womit es gelang die von der Krankheit befalle
nen jungen Bäume zu retten bei über 30 Jahre alten Bäu
men verſagte es aber Der Sachverſtändige Nelſon bezeich
net die Krankheit als Baumgrippe

Böſes Mißgeſchick einer Hausfrau Eine in Eimsbüttel
wohnende Hausfrau hatte ſich zum Einwecken für den
Winter 50 Pfund Obſt zum Einkochen beſorgt Da ſg um
Einkochen lizyl zu einem der kommenden Wäſchetage
jedoch Borax benötigte begab ſie ſich in eine Drogerie und
erſtand dort Borax und Salizyl Das Unglück wollte daß
die fürſorgliche Hausfrau ſich beim Einkochen der Früchte
in der Tüte irrte und anſtatt u Borax zum Einkochen
benutzte Als es zu ſpät war entdeckte ſie erſt den Fehler
der ihre eingekochten Früchte verdorben hatte Doch ein
Unglück kommt meiſt nie allein Aus Wut über ihren Vit
g f nahm ſie das verdorbene Obſt und warf es in den Hof

uf dieſem Hof betrieb ein Nachbar eine Hühnerzucht Die
Hühner machten ſich über die verdorbenen Früchte her und

lagen bald alle in ihren letzten Zügen Der geſchädigte
eher alter war darob ſehr erboſt und erſtattete bei der
olizei r Gegen die Hausfrau iſt jetzt ein Verfahren

wegen Sachbeſchädigung eingeleitet worden
Die Röcke bleiben kurzl Auf der Rennbahn von Chantilly lenkte jüngſt ein unerwartete c on

Augen des ganzen Publikums auf ſich Es handelte ſich um
ei Damen die lange Röcke trugen Die Pariſer faßtenan den K ſie wußten nicht mehr waren ſie plötzlich
eine andere Zeit verſetzt oder bereitete ſich in ihrer eige

ne neine Unwälzung vor deren Folgen nicht ab
waren Die ſchleunigſt um ihre Meinung befragten ei
h an der Spitze ließen ſich indeſſen nicht aus dem
Gl i ringe und meinten mit hochmütigem Achſelzucken es kön beſtenfalls um die am Reklame
eines Modehauſes handeln um jeden Preis die Augen

auf ſeine Modelle lenken wolle Sindetlig waren die Ge
a ten der Anſicht daß nichts die Herrſchaft des kurzenofes erſchüttern könne der in jeder Beziehung in die Zeit

paſſe Das Verdienſt des kurzen Rocks iſt es die Mode der
ſeidenen Strümpfe und Schuhwerks von höchſter Eleganz
eingeführt zu haben Was läßt dieſe liebliche Mode alles
ſehen und erraten Sie eignet ſich für alle Arten von
Sport und für die neuen Tänze Wie könnte man ſonſt
Polo ſpielen und den Shimmy tanzen wie könnte man mit
einem langen Rock Rad fahren Die Zeit mag kommen in
der die Röcke wieder länger werden aber ſie werden gleich
wohl kurz bleiben denn ſie werden ſich nur mit leichten
Spitzen und mit Volants nach der Art der Pierrots zieren
Und dieſe neue Mode werden die Damen mit gutem Ge
wiſſen aufnehmen können weil auch ſie die reizende Eigen
art haben wird zu verhüllen ohne zu verbergen

Nach dem Genuß von geräucherten Makrelen erkrank
ten in Grung wie uns ein Drahtbericht meldet 28 Perſonen
unter Vergiftungserſcheinungen an deren Folgen ein zehn
jähriger Knabe bereits geſtorben iſt Der betrübende Fall
mähnt bei der gegenwärtigen n Witterung et größ
ten Vorſicht beim Einkauf von Fiſchen und Räucherwaren

Exploſion eines Pulverlagers Bei Pola iſt ein Pul
verlager in die Luft geflogen Die Stadt wurde wie voneinem Erdbeben erſchüttert Die Zahl der Opfer iſt noch
nicht bekannt

Millionen Unterſchlagung von Staatsgeldern in Jlli
nois Haftbefehle ſind gegen den Gouverneur von Jllinois
den Vizegouverneur und den Bankier Curtis wegen Unter
ſchlagung von Staatsgeldern im Betrage von 3,2 Millionen
Dollars erlaſſen worden

Der Oelfelderbrand 6000 Arbeiter ſind abvwechſelnd
damit beſchſäftigt den Rieſenbrand auf den Oelfeldern vonAmatland bei Veraerug einzudämmen Wenn auch keine

Rede davon r kann das Feuer zu löſchen ſo will man
doch eine weitere Ausdehnung des Brandherdes verhüten
Der Schaden an verbranntem Petroleum wird täglich auf
500 000 Dollars geſchätzt

Waldbrand Nach einem Bericht des New York He
xald iſt in Schottland in der Umgebung von Bancory in
einem Umkreiſe von 10 Meilen ein ungeheurer Waldbrand
ausgebrochen der wahrſcheinlich durch Ausflügler verur
ſacht worden iſt 40 000 bis 50 000 Morgen ſollen dabei den
Flammen zum Opfer gefallen ſein Die Pflanzer und Far
mer haben ihre Siedlungen verlaſſen Hunderte von Arbei
tern ſind damit beſchäftigt der Flammen Herr zu werden

Die Zahl der Toten bei der Exploſion der Nitrumwerke
in Bodio hat ſich auf dreizehn erhöht Der Schaden wird
auf etwa drei Millionen Frank geſchätzt der ſich durch die
Beſchädigung der benachbarten Karbidwerke ſowie der Gott
hardtwerke auf etwa fünf Millionen erhöhen dürfte Die
Kataſtrophe war verurſacht durch eine Keſſelexploſion die
zwei Benzinbehälter in Brand ſetzte die ebenfalls explo
dierten Vergrößert wurde die Wucht der Exploſion da
durch daß der Luftdruck von den Felswänden des engen
Talkeſſels zurückgeworfen wurde Das Jnduſtriegebiet
Bodio bietet ein ſchreckliches Bild der Verwüſtung

Reftet den Z0o0 Abonniertl
mmer

Obligaloriſche Leicheuöffnung Auf der diesjährigen Ta
gung der Britiſh Medical Aſſociation erhob ihr Präſident
Prof David Drummond die Forderung nach der obligatorſſchen
Leichenöffnung Er fand je doch nicht ſehr viel Anklang unter
ſeinen Kollegen Man gibt zu in vielen Fäl n ſei die Pflicht
zur Leichenöffnung wönſchenswert ſie erſcheine aber auch in
vielen anderen gänzlich zwecklos und verletzt begre l che Gefühle
Der durchſchlagendſte Grund jedoch iſt die völlige Und hirch
führbarkeit aus phyſiſchen und finanziellen Gründen Eine
hervorragende ärztliche Autorität Londons erinnert daran daß
die Zahl der Todesfälle in England und Wel s im Jahre 1920
64 130 betragen hat So viele Leichenöffnungen auszufüh
ren ſei für die Aerzte unmöglich die ihre Zeit beſſer darauf
verwenden könnlen den Kranken zu helfen dazu betrügen die
Koſten einer Leichenöffnung 3 Guineen ſodaß die Ausgaben
unerſchwinglich ſeien Die geſetzlichen Beſtimmungen böten die
Gewähr daß in allen zweifelhaften Fä len eine ordmungsgemäße
Lejchenſchau erfolge

handel Gewerbe und verkehr
Erhöhung der Grundöpreiſe ſtatt hoher Exportzuſchläge

Der Außenhandelsſtelle für Eiſen und Stahlerzeugniſſe wird
aus Jtalien über Nachteile des Zuſchlagſyſtems zu den Grund
preiſen folgendes geſchrieben

Wir möchten nicht verfehlen bei den heutigen ſchwierigen
Exportverhältniſſen denjenigen Teil der deutſchen Induſtrie und
des deutſchen Außenhandels der noch ausſchließlich Erzeugniſſe
in Jtalien mit einem Aufſchlag von mehreren 100 bis oft über
1000 Proz auf die Grundpreiſe anbietet darauf hinzuweiſen daß
es dringend ratſam wäre von dieſem Syſtem der ſchwindelnd
hohen Aufſchläge abzuſehen und beſſer die Grundpreiſe entſpre
chend zu erhöhen ohne allzu augenfällig ſo hohe Auſſchläge an
zuſetzen Vom Standpunkt des Fabrikanten kann dieſe Art der
Preisſtellung vielleicht als bequem empfunden werden er rech
net aber dabei zu wenig mit dem Gefühlsmoment des Käufers der
unwillkürlich an Uebervorteilung oder zum mindeſten an Va
luta oder ſonſtige Zuſchläge denkt Der Jtaliener war ſchon
immer bequem was die Preisſtellung und Warenkalkulation an
betrifft und er kauft noch heute lieber teurer am Platze als daß
er ab Fabrik Deutſchland Geſtehungspreiſe errechnen muß ſelbſt
wenn ihn dieſe billiger zu der betreffenden Ware kommen laſſen

Die n der italieniſchen Jmportfirmen macht ſich daher
auch gar nicht erſt die Mühe auf Offerten einzugehen die ab
norm hoch erſcheinende Aufſchläge auf noch ſo billige Grundpreiſe
vorſchreiben weil die Leute durch den hohen prozentualen Auf
las einfach vor den Kopf geſtoßen ſind und keine Erklärung des
ertreters in Jtalien der darauf hinweiſt daß die y Va

luta nur noch den zehnten ja fünfzehnten Teil des Goldwertes
darſtellt kann dieſen Nachteil wieder gutmachen Zudem iſt der
italieniſche Kaufmann dieſes Syſtem der Zuſchläge auf Waren
grundpreiſe in dieſer Form auch gar nicht gewöhnt wenn er ſich
auch wohl oder übel damit in einer Zeit abfinden mußte als
eben jeder Preis für greifbare Waren bezahlt wurde Wie jeder
mann zur Genüge weiß iſt dieſe Zeit aber längſt vorüber und
es ſtellt ſich aus der Praxis heraus die dringende Notwendigkeit
vor Augen mit dem erwähnten Syſtem ſo bald wie möglich zu
brechen Sollte dann der auf das Normale feſtgeſetzte Waren
preis durch Valutaſchwankungen kleine Aenderungen erfordern

Erſu

ekanntgegeben
ſagt nur an der oft enormen

ſchläge oder Rabattſätze auf die Originalvpreiſe
den denn er t ſich wie

Höhe der Zuſchläge zu

ſo kann ſich der Kunde eher darein finden wenn ihm kleine Auf

n Grundpreiſen

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Oberſter Kat am 4 Auguſt
London 26 Juli Reuter Antlich Der

Oberſte Rat tritt am 4 Auguſt in Paris zuſammen Lord
Eurzon und Balfour vertreten England auf der Konferenz
Lloyd George iſt wahrſcheinlich nicht zugegen

Kiederlage der Kommuniſten
Der Vorwärts teilt das endgültige Reſultat der Ber

liner Delegiertenwahl für den Jenager Verbandstag des
Metallarbeiterverbandes mit Jnsgeſamt wurden 54 668
Stimmen abgegeben Davon erhielt Liſte A Amſterdam
31 841 Liſte B Moskau 22 827 Stimmen Wie das Blatt
weiter meldet haben nach den aus dem Reiche vorliegenden
Reſultaten die Kommuniſten überall Niederlagen erlitten

Ein Dokumentendieb
Wie die Voſſiſche Zeitung erfährt wurde heute vor

mittag in der Nähe von Berlin ein Mann verhaftet der
dringend m iſt an dem Einbruch in die Wohnungdes Lberſten Freyberg beteiligt zu ſein

Für Rußland
Die Zentrale der K P D hat an die S P D ein

Schreiben gerichtet worin ſie eine gemeinſame Aktion der
Gewerkſchaften Sozialdemokraten Unabhängigen Kommu
niſten und der Kommuniſtiſchen Arbeiterpartei zu gunſten
des hungernden Sowjetrußland anregt Der Parteivor
ſtand der Sozialdemokratiſchen Partei erklärte ſich mit einer
allgemeinen Hilfsaktion einverſtanden und bereit Dele
ierte in das zu bildende allgemeine Hilfskomitee zu ent
enden Der Vorſtand erwartet daß ſich an der Hilfsaktion

auch die Kreiſe beteiligen die außerhalb der genannten
Verbände ſtehen

Japan verzichtet auf die 26 Prozent
Tokio 26 Juli Die japaniſche Regierung hat die

Abſicht eine 26prozentige Abgabe auf in Japan einzufüh
rende deutſche Waren zu erheben endgültig aufgegeben

Die neuen Steuervorlagen
Wie die Berliner Blätter hören werden die neuen

Steuervorlagen am 28 Juli im Reichskabinett durchberaten
und danach dem Reichsrat und dem Reichswirtſchaftsrat
zugehen

Um Dr Stephan
Beuthen 26 Juli Jn der geſtrigen Stadtverordneten

Verſammlung wurde ein Schreiben verleſen das der Magi
ſtrat wegen der Ausweiſung des Oberbürgermeiſters
Dr Stephan aus dem oberſchleſiſchen Gebiete an die Inter
alliierte Kommiſſion gerichtet hat Jn dem Schreiben wird
beſonders betont daß Dr Stephan geborener Oberſchleſier
iſt und aus dieſem Grunde ſeine Ausweiſung eine außer
S Maßnahme ſei Das Schreiben ſchließt mit dem

en die Ausweiſung aufzuheben Der Antrag des
Magiſtrats die n e et möge demSchreiben zuſtimmen wurde angenommen eiter wurde
mitgeteilt daß die Jnteralliierte Kommiſſion die Erlaubnis
dem Oberbürgermeiſter Dr Stephan ſeine vom 9
dieſes Jahres datierte Ernennung zum Oberbürgermeiſter
auszuhändigen bisher nicht erteilt hat

Amerikaniſcher Wink an Frankreich und England
Paris 26 Juli Havas meldet aus Waſhington

Senator Vorah habe im Senat den Antrag geſtellt daß die
Bezahlung der Schulden der Alliierten bis nach der geplanten
Abrüſtungskonferenz aufgeſchoben werde Wenn die aus
wärtigen Regierungen nicht in der Lage ſeien ſich mit den
Vereinigten Staaten über ein Abrüſtungsprogramm zu
einigen ſo werde das der amerikaniſchen Regierung ein Recht
geben auf der pünktlichen Bezahlung ihrer Schulden und
per zu beſtehen Wenn die Regierungen fortführen er
ebliche Summen für Rüſtungen auszugeben würden die

Vereinigten Staaten wahrſcheinlich eine andere
Politik einſchlagen Frankreich ſei gegenwärtig
die am meiſten militariſtiſche Nation Seine
Armee von 800 000 Mann ſei rer ſt ark Auch
England gebe ungeheure Summen für ſein Heer und
ſeine Marine aus

Jmmer neue polniſche Gemeinheiten
Gleiwitz 26 Juli Die Händler aus der Umgebung von

Ratibor die zu dem Wochenmarkt mit ihren Waren nach
Gleiwitz kommen haben heute bier erklärt ſie dürften viel
leicht für längere Zeit zum letzten Male nach Gleiwitz ge
kommen ſein da die polniſchen Jnſurgenten offen
kundig die t hätten den Verkehr zwiſchen
Gleiwitz und Ratibor neuerdings vollkommes
zu unterbinden

Landesverrat
Leipzig 26 Juli Der vereinigte zweite und dritte

Strafſenat des Reichsgerichts verurteilte heute den am
16 März 1889 in Ellwangen geborenen bisherigen Haupt
mann Franz Joſeph Kirſch verſuchten Landesver
rats zu einem Jahr ſechs Monaten Zuchthaus
und fünf Jahren Ehrenrechtsverluſt Außer
dem wurde auf Ausſtoßung aus dem Heere erkannt
Die Verhandlung fand unter völligem Ausſchluß der Oeffent
lichkeit ſtatt et in der Urteilsbegründung wurde nichts
über den Sachverhalt mitgeteilt

Großfeuer
Schneidemühl 26 Juli Der Geſellige meldet Jn

dem in der Nähe gelegenen Dorf Haſenberg brach
mittags ein Großfeuer aus daß mit raſender Geſchwindig
keit um ſich griff Um 2 Uhr waren vier Gehöfte mit
den dazugehörigen Stallungen und Scheunen ver
nichtet insgeſamt etwa 15 Gebäude Mit Mühe 4
lang es den Bewohnern einen gexingen Teil ihrer Habe u
ihres Mobiliars zu retten Der S en geht in die Hundert
tauſende Die abgebrannten Häuſer waren alle ſtrohgedeckt
Den vereinigten Anſtrengungen der Feuerwehren gelang es
eine weitere Ausdehnung des Brandes zu verhüten

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
für den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Teil ſowie für
Previnzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feuilleton
intervaltungegerleg Vermiſchtes Gericht uſw Dr Karl

Baer i für Sport Curt Graf r den Anzeigenteil F
Geerlings Verlag und Druück Saale Zeitung G m b
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